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Wir feiern den runden Geburtstag mit einem Jubiläumsabend 
am Mittwoch, den 28.11. für den der eine und die andere Kak-
tus-PreisträgerIn seine aktive Mitwirkung zugesagt hat. Namen 
werden nicht genannt. Wer dabei sein will, darf den Abend als 
Wundertüte buchen und sich vom Inhalt überraschen lassen. 
Soviel aber wird verraten: Dieser Abend geht bereits um  

19.30 Uhr los.

Zum Kaktusstart wird eine Jubiläumszeitung erschei-
nen, in der wir die letzten drei Jahrzehnte in angemes-
sener Weise Revue passieren lassen. Die Beiträge 

dazu erreichten uns in den letzten Wochen 
aus der ganzen Republik und darüber hinaus, 
der Schweiz, Österreich, Belgien, Bali …

Ansonsten wird der Wettbewerb und das 
Festival in bewährter Weise ablaufen, mit 

einem Kostprobenabend, drei Hauptwettbewerbs-
abenden, einem Abend mit den amtierenden 

Preisträgern des Vorjahres, dem Wien-Abend und 
dem Abschlussabend am 2. Dezember.

Lassen wir uns überraschen, was der 30. Kabarett Kaktus sonst 
noch so mit sich bringt. 

Bedanken möchten wir uns ganz herzlich bei unseren lang-
jährigen Partnern und Unterstützern, dem Jugendkulturwerk 
München, dem Kulturreferat der Landeshauptstadt München, 
Bayern 2/Redaktion radioSpitzen, dem Theater Drehleier, der 
Lach- & Schießgesellschaft für die wunderbare Zusammenarbeit, 
bei allen Besucherinnen und Besuchern für ihre Entdeckerlust auf 
(noch) unbekannte Künstler und bei unseren Stammgästen für 
ihre jahrzehntelange Treue und Begleitung.

 
Herzlichst Ihr 

Kabarett Kaktus-Team 
Albert Kapfhammer, Helmut Schleich und Christian Springer

Liebe Freunde und Gäste des 30. Kabarett Kaktus,
 
herzlich willkommen in der Pasinger Fabrik zu einem  
kugelrunden Jubiläums-Kaktus. 

Unser Festival geht heuer in die dreißigste Runde. Eigentlich 
sind 30 Jahre ja kein Alter für eine Veranstaltung, die immerhin 
als Münchens dienstältestes Kabarettfestival gilt. Trotzdem sind 
wir stolz, solange durchgehalten und im Lauf der Jahre ein wach-
sendes, für den Kabarettnachwuchs in besonderer Weise auf-
geschlossenes und dem Kaktus treues Publikum 
gewonnen zu haben. 

Besonders stolz sind wir natürlich da-
rauf, dass wir in den zurückliegenden 
drei Jahrzehnten vielen jungen Künstlern 
(und auch einigen Künstlerinnen) mit unserem 
kleinen Gewächs aus Pasing einen entscheiden-
den Impuls für ihre weitere künstlerische Laufbahn 
geben konnten. Für nicht wenige von ihnen war es 
sogar der entscheidende Anlass (wie in der Jubiläums-
zeitung vielfach nachzulesen), überhaupt den Weg in 
Richtung Bühnenprofi einzuschlagen. 

Ein Grund dafür ist sicher, dass es für viele von 
ihnen schlicht der erste Preis und damit auch die 
erste „offizielle“ Anerkennung war, die sie für ihre 
Bühnenkunst mit nach Hause tragen konnten: 
Von den Les Derhosn, den Queens of Spleens und 
Michael Altinger über Django Asül, Jess Jochimsen, 
Lizzy Aumeier, Marc-Uwe Kling, Claus von Wagner, Mathias Tretter, 
Tobias Mann und Vince Ebert bis zu Nadja Maleh, Matthias Egers-
dörfer, Timo Wopp, Lisa Catena und Nektarios Vlachopoulos – um 
nur eine kleine Auswahl der fast 50 Preisträger seit 1992 (dem 
Jahr, in dem der Kaktus als Wettbewerb startete) zu erwähnen.

Nicht unerwähnt bleiben soll, dass es auch viele Künstler 
und Künstlerinnen gibt, die am Kaktus teilgenommen, nicht 
gewonnen und trotzdem Karriere gemacht haben. Und es soll 
sogar erfolgreiche Kabarettisten geben, auf die nicht mal das 
Merkmal der Kaktus-Teilnahme zutrifft. Kaum zu glauben, aber für 
einen Faktencheck empfiehlt sich die Aufstellung aller Mitwirken-
den beim Kaktus seit 1989 in diesem Programmflyer oder auf der 
Homepage. 



FREITAG 23.11. AB 20 UHR
Kostproben von und mit vier 
Nachwuchsgruppen an einem Abend

HANI WHO
I am who I am

Ich habe einen leichten Akzent, dunkle Haare und eine optimal-
pigmentierte Hautfarbe, den ich bin ein Südländer – ich komme aus 
Garmisch-Partenkirchen. Selbstironisch, gesellschaftskritisch und unter-
haltsam nimmt der als Comedian, Poetryslamer, Songwriter, Chorsänger 
und Statist tätige Künstler afghanischer Herkunft wichtige Themen wie 
Bildung, Erziehung und Integration auf seine ganz spezielle Art und 
Weise unter die Lupe.

ALEXANDRA KRAUS
Hier könnte ein Titel stehen

Hallö mit ö! Mein Name ist Alexandra Kraus, ich bin 17 Jahre alt, komme 
aus Deggendorf und bin an einem Faschingsdienstag um 22:10 Uhr 
geboren. Schon für die Krankenschwester damals war meine Geburt ein 
schlechter Scherz. Und die begleiten mich seither auf Schritt und Tritt, 
am liebsten in unpassenden Situationen. Was war noch? Ich bin Leber-
kaasfanatikerin. Ja so eine Leberkaassemmel wär jetzt ein Traum …

RIKE WAGNER 
An oana Stauan varreckt’ koa Goaß

Voller Wucht und gleichzeitig feminin zärtlich, so wie die niederbayeri
schen Frauen eben sind, bewegt Rike Wagner in ihrem Kabarett-Debüt 
die verschiedenen liebestollen Charaktere durch den Dating-Dschungel 
der Gegenwart. Mal gestaltet dieser sich urban, dann wieder ländlich, 
immer zwischen euphorischer Glückserwartung und knallhartem Reali-
tätsabgleich. Das ist so wie Rike Wagner selbst: insgesamt urkomisch, 
ganz oft zum Schlapplachen und gelegentlich rührt es auch an die 
eigene Melancholie vergrabener Träume im Garten der Liebe.

TOM GUBIK
Geht’s so oder basst’s?

Die unleserliche Unterschrift auf dem Gerät des Paketdienstes, die Be-
zahlung einer Breze mit dem Fuffziger, den eigenen Gästen den Kaffee 
ohne Milch und Zucker serviert – da fragt man zwangsläufig: „Geht’s so 
oder basst’s?“ In erster Linie stellt man diese Frage peinlich berührt sich 
selbst! Für Tom Gubik steht die Frage als Rätsel offen im Raum, er beant-
wortet sie ausnahmslos mit JA, aber manchmal natürlich auch mit NEIN! 
Seine Lieder bezupft und betastet er auf Gitarre, Ukulele und Klavier.

MICHI MARCHNER & MARTIN LIDL
Moderation und künstlerische Rahmung des Kostprobenabends

Als „Les Derhosn“ Preisträger des Kabarett Kaktus 1994 (seinerzeit im 
Trio mit Michaila Kühnemann) sind sie lang und eng mit dem Kaktus 
verbunden. Der Eröffnungsabend liegt also bei den Beiden in besten 
Händen. Selbst hoch- und vielseitig musikalisch, zupackend und char-
mant – wie es ihrem Wesen entspricht – werden sie unsere vier jungen 
Künstler und Künstlerinnen durch den Abend tragen und dem Publikum 
(falls notwendig) unter die Arme greifen.



ALEX BURKHARD
Man kennt das ja

Ob in Island, Schweden oder Oberbayern: Sprache ist immer ganz be-
sonders – und schafft Besonderes. Sie hilft beim präzisen Philosophieren 
über den Tod in einem lauten Club oder beim aalglatten Ausweichen 
im Interview nach dem Fußballspiel. Alex Burkhard beschäftigt sich in 
seinem Programm mit alltäglichen Themen wie Dating-Apps für Hunde, 
die zunehmende Unverbindlichkeit der Gesellschaft und die Leistungs-
fähigkeit von Rentieren. Geschichten über Max & Moritz und die Alpen, 
Philipp Lahm und nicht erledigte To-Do-Listen. Man kennt das ja!

SARA BRANDHUBER
I war des fei ned

Man munkelt, dass sie ihre ersten Worte nicht gesprochen, sondern 
gesungen hat und seit sie auf der Welt ist, hat sie vor allem eins – den 
Mund auf. Im März letzten Jahres bekam Sara kurz nach der Geburt ihres 
Sohnes vom Heimat- und Kultusministerium den Dialektpreis Bayern ver-
liehen. Beflügelt vom „Frühling ihres Lebens“ arbeitete Sara von da weg 
an ihrem Programm: Einem Streifzug durch ihre Kindheit in der Bayeri-
schen Provinz, das Mamadasein, Bärte, Bierfahrer und Dorfdiskoromantik.

DA BERRER 
Ausgepoppt

Hatten Sie schon mal Lust auf einen abendfüllenden Kulturvortrag über 
das oberösterreichische Innviertel? Vermutlich nicht. Das ist auch dem 
Berrer klar. Deshalb lockt er sein ahnungsloses Publikum mit umgedich-
teten Perlen des Austropop in die Vorstellung und beglückt es mit einer 
unfreiwilligen Kulturreise. Tauchen Sie ein in eine Welt, in der die Be-
griffe Kunst und Dünger unzertrennlich miteinander verbunden sind und 
Emannzipation mit Doppel „n“ geschrieben wird …

SAMSTAG 24.11. AB 20 UHR
1. Runde Hauptwettbewerb

ARNDT ULRICHSEN
Ist die Realität an allem schuld?

Empörung tut gut … bis man selber auffliegt. Im Namen des Volkes 
ergeht daher folgendes Urteil: Blubb! Hier wird die Realität zwangsvoll-
streckt und sicherungsverwahrt. Alle nicht vorgesehenen Anschlusszüge 
werden erreicht. Fragen Sie beim nächsten Einkauf danach.

TINO BOMELINO
Man muss die Dinge nur zu Ende

So ein Ankündigungstext soll ja vor allem neugierig machen und ich 
hoffe da jetzt ein bisschen auf deine Mitarbeit. Stell dir vor, du sitzt 
in deiner Küche mit deiner Lieblingsperson. Sie oder er lobt deine 
neue Hose und erzählt dir fast beiläufig vom gestrigen Besuch des 
Programms von Tino Bomelino. „Es war sehr lustig! Glaub mir!“, sagt die 
Person. Du glaubst ihr. „Der hat eine Powerpoint-Präsentation gehalten 
mit Verbesserungsvorschlägen für Tiere!“ Dabei grunzt sie ein bisschen 
beim Kichern. „Das klingt ja genial!“, sagst du.

SONNTAG 25.11. AB 20 UHR
Die Preisträger des Kabarett Kaktus 2017 
im Doppelpack



Ein Abend des Vertrauens: Sie kaufen den Abend als 
Wundertüte, lassen sich überraschen und wir garantie-
ren Ihnen ein Programm vom Feinsten. Freuen Sie sich 
auf ein Wiedersehen mit jüngeren und älteren Preisträ-
gern des Kabarett Kaktus, Überraschungsgästen und auf 
einen kurzweiligen, wenn auch gegebenenfalls etwas 
längeren kabarettistischen Geburtstagsabend. Bitte 
beachten Sie den vorgezogenen Veranstaltungsbeginn.

Der Jubiläumsabend wird vom Bayerischen Rundfunk 
aufgezeichnet und ausgestrahlt am:

Freitag, 21.12.2018, 14.05 – 15.00 Uhr, Bayern 2 und  
Samstag, 22.12.2018, 20.05 – 21.00 Uhr, Bayern 2 (Teil 1)

Freitag, 25.01.2019, 14.05 – 15.00 Uhr, Bayern 2 und  
Samstag, 26.01.2019, 20.05 – 21.00 Uhr, Bayern 2 (Teil 2)

Jahre
30

MITTWOCH  
28.11.2018  
AB 19.30 UHR

Jubiläumsabend 30 Jahre  
Kabarett Kaktus

Heiße Maroni | Helmut Ruge | Winfried Klima | Faltsch Wagoni | Ag Makabarett | Trottoir | Sonstiges & Co. | 
Reiner Rumpf & Tom Hacke | Boris Ruge | Kaschperl Productions | Frauenkabarett Lila | Die feuchten Wangen 
| Valtorta | Klaus Weinzierl | Günther Grünwald | Ernst Jani | Ecco Meineke | To & Be | Münchner Gentlemans 
Club | Maniaque | Michael Schwarz | Pipeline | Mehr Oda Wenga | Unter Zeitdruck | Duo Hackfleisch | Norbert 
Heckner & Georg Gschwendtner | Willi Wurzel und die Schnuckelblümchen | Horaxdax | Armin Seefried | 
Trio Farfadet | Bernhard Huppmann | Knaller | Narrenschaukel | Kabarett Unfiltriert | Mistcapala | Beknackte 
Körper | A&P Demograzien | Die Siegestoren (1992) | Calamorce & Cutigatu | Freie Quälergemeinschaft | 
Gruppe 84 | Michael Schwarz | Matthias Brandstäter | Andreas Wolf | Clown Art | Steinböck & Rudle | Die 
Ratten | Blimp | Bogner & Ludl | Anbonus | Boschetsrieder & Hinterpaintner | Deppenwolf (1993) | Lupo (1993) 
| Kummerspiele | Der echte Couplet-Wahnsinn | Kunstdünger | Bluadige Hennakrepf | Tapiness | Wolfgang 
Sebert | Manfred Kempinger | Really Really Company (1994) | Les Derhosn (1994) | B.O. Carefree | Möbius, 
Sauter & Woitsch | Dr. Fasinger | Die Unfassbaren | Gunkl | Lainer & Linhart | Michael Altinger & Band (1995) 
| Michaila & Maschenka (1995) | Thilo Seibl | Kabarett | Restposten | Die Swinging Popes | Schwestern der 
Gnade | Moses Wolf | Klecks Theater | Willy Sommerwerk | Debrecziner & Brot | Gröll & Gröbner | Brix | Michael 
Schwarz | Blaimer | Peter Baier-Krainer & Karl-Heinz Hellinger | Jess Jochimsen (1996) | Django Asül (1996) | 
Wortwahn | Die Bluadigen Hennakrepf | Felix & Moses | Martina Ottmann | Patrick Freytag | Cello 4 Explosion 
| Schöller & Bacher | Ludwig W. Müller | Rüdiger Dirk | Queens Of Spleens (1997) | Iingo Börchers (1997) | Die 
Allergiker | Gerd Normann | Gaston & Tipo Tilo | Susy Bergmann | Chin Meyer | Das Terzett | O.Lendl | Herbert 
Hinsch | Bolzano & Maleh | Martin Großmann | Kabarett Weiberkram | Dick & Kräh (1998) | Frederic Hormuth 
(1998) | Star Fours | Wigg Stangl | Musiktheater | Quantensprung | Claus von Wagner | Heinrich Zapf | Martin 
Reinl | Pepi Hopf | Kabud | Tom Van Hasselt (1999) | Männlein (1999) | Michl Müller | Ralf Berger | Zweierpack | 
Christoph Hofmann | Kabaratpack | Christina Wagner-Seidel | Volker Surmann & Thomas Paul Schepansky | 
Michaila Kühnemann | Arthur Senkrecht | Sebastian Schnoy | Frank Fischer | Karl Gschaider (2000) | Jürgen 
K.W. Timm (2000) | Sybille und die kleinen Wahnsinnigen | Markus Behr | Die Neuroten | Der Rest | Björn 
Fredrik | Quax | Michael Stockinger | Peter & Teutscher | Presssack | Georg Eisenreich | Tina Schwarzmann | 
Rainers | Lizzy Aumeier (2001) | Verena Unbehaun (2001) | Kai Magnus Sting | Sebastian Schuhbeck | Gunther 
Marks | Seibel und Wohlenberg | Silas Maria Richter | Die Qua (R)Ktaschen | Philipp Weber | Kabarett Ohne 
Ulf | Christoph Krall | Florian Kadletz | Markus Langer | Thomas Kupferschmidt | Björn Pfeffermann | Benjamin 
Eisenberg | Werner Gerl | Monika Calla | Tom Haydn | Aiga Keller | Claus von Wagner (2002) | Vince Ebert 
(2002) | Dietrich & Raab | Barbara Ruscher | Lothar Lempp | Heinz Hofbauer | Mike Supancic | Daniela Lukas 
| Osman Alemannia | André Hartmann | Anny Hartmann | Fee Hübner | Didi Saxer | Besserwisser Ag | Frank 
Fischer | Tina Häussermann | Thomas Schreckenberger | Presssack | Walter Seidl Duo (2003) | Mathias Tretter 
(2003) | Andrea Witschi | Nadja Maleh | Werner Brix | Georg Nussbaumer | Alexander Göttlicher | Hermann 
Kohlböck | Herr Hofmann und »Trautes Heim« | Yvonne Hotz | Nina Tripp & Martin Brödemann | Alfred 
Mittermeier | Blözinger | Männerkulturen | Sabine Wiegand | Jens Claassen | Michl Müller | Marco Tschirpke 
| Dornrosen | Emma Rönnebeck | Schwarze Grütze (2004) | Götz Frittrang (2004) | Matze Schenk | Marie Del 
Bergé | Michael Schuller | Günther Jungmann | Marcel Kösling | Matthias Reutet | Die Bodenkosmetikerinnen 
| Matthias Egersdörfer & Carmen Schulz | Volker Surmann | Nils Heinrich | Matthias Machwerk | Schmeiß den 
Frosch | Christoph Schmidtke | Lothar Lempp | Winkler & Feistritzer | Klaus Eckl | Mike Supancic | Zärtlichkeiten 
mit Freunden (2005) | Stefan Betz (2005) | Die Neuroten | Alice Frick | Thomas Wittmann | Schinderhannes 
| Florian Kopp | Christian Schulte-Loh | Erik Lehmann | Sia Korthaus | Marc-Uwe Kling (2006) | Tobias Mann 
(2006) | Georg Krächter | Sebastian & Tobias Hengstmann | Roland Hefter | Lormann | Die 3 Luschdigen Zwoa 
| Tom Wende | Herbert Hägi | Drittbrettfahrer | Pepi Hopf | Stefan Haider | Matthias Egersdörfer (2007) | Nadja 
Maleh (2007) | Michael A. Tomis | Sarah Hakenberg | Markus Traxler | Maxi & Markus | Die Qualkommission | 
Niko Burger | Nils Heinrich | Volker Diefes | Nepo Fitz | Uta Köbernick | Ass-Dur | Peter & Teutscher | Thomas 
Stipsits | Monika Heim | Wolfgang Masin | Jessy & Jenny Fetscher | Michael Ulbtz | Diva Shiva | Daniel Helfrich 
| Ensemble Weltkritik | Maxi Grabmaier | Volker Strübing | Stefan Eichner | Winkler & Feistritzer | Zwei-Beiner 
| Ludwig W. Müller | Buchgraber & Brandl | Mirco Buchwitz (2008) | Tillmann Birr (2008) | Andreas Hacker | 
Frederik Aufzug | Tanja Friedl | André Bautzmann | Hanno Fischer | Marco Vogel | Tobias Öller | Blözinger | 
Gernot Haas | The Fuck Hornisschen Orchestra | Volker Diefes | Maxi Schafroth (2009) | Das Geld liegt auf der 
Fensterbank, Marie (2009) | Stefan Otto | Creme Bavarese | Anton Grübener | Michael Feindler | Siska B. | Öller 
& Eixenberger | Christoph & Lollo | Christoph Tiemann | Dalila Abdallah & Peter Marty | Michael Hatzius | Florian 
Kopp | C. Heiland | Christine Prayon | Björn Pfeffermann | Andy Sauerwein | Stefan Vögel & Georg Nussbaumer 
| Anton Grübener (2010) | Michael Hatzius (2010) | Magdalena Pemler | Bernadette Massinger | Martin Frank | 
Okin Cznupolowsky | Andreas Grosse | Liese-Lotte Lübke | Florian Schmidt-Gahlen | Mademoiselle Mirabelle 
| Abi*Star | Eva Eiselt | Franziska Wanninger | Timo Wopp | Verena Richter | Felicitas Badenius | Paul – Poesie 
aus Leidenschaft | Stefan Haider | Pepi Hopf | Paul – Poesie aus Leidenschaft (2011) | Timo Wopp (2011) Isabel 
Arnold | Emil Bamperl | Benny Illgner | Manuel Holzner | Alain Frei | Streckenabch & Köhler | Robert Putz | 
Constanze Lindner | Tom Schildhauer (2012) | Olivier Sanrey (2012) | Andrea Limmer | Robert Sprössig | Gregor 
Schäfer | Bref Courte | Fabian D. Schwarz | Martin Valenske | Reichl & Wagner | Felix Oliver Schepp | Jaqueline 
Feldmann | Martin Frank | Hosea Ratschiller | Irene Weber | O. Lendl | Blözinger | Blonder Engel (2013) | Michael 
Elsener (2013) | Beier & Hang | Boris Stijelja | Ute & Tatiana | Johanna Effenberger | De Laddshosen | Simon 
Pearce | Christin Henkel | Erik Lehmann | Julian Wittmann | Khalid Bounouar | Stelzner & Bauer | RaDeschnig | 
Peter & Tekal | Matthias Ningel (2014) | Marcel Kösling (2014) | Berni Wagner | Bumillo | Henning Ruwe & Martin 
Velenske | Lennart Schilgen | Ludwig W.Müller | Matthias Ningel | Rosetta Pedone | Thomas Malirsch | Torsten 
Schlosser | Yvonne Silichner | Lisa Catena (2015) | Marvin Spencer (2015) | Annemarie Kohl | Leon Sandner | 
Lukas Lurex | Grampfhennagschnoder | Robert Heigl | Mundwinkel | Alan Neumayer | Boris Stijelja | Liese-
Lotte Lübke | Dominik Herzog | Falk Plücker (2016) | Nektarios Vlachopoulos (2016) | Christina Baumer | Julia 
Bestatter | Mattias Engling | Jonas Greiner | Jakob Heymann | Franziska Singer | Paul Weigl | Tino Bomelino 
(2017) | Arndt Ulrichsen (2017)

Die Kabarett Kaktus-Teilnehmer und -Preisträger (mit Jahreszahl)  
von 1989 bis 2017



INKA MEYER
Der Teufel trägt Parka

Inka Meyer ist eine mittelfränkische Pfälzerin mit friesischem Migrations-
hintergrund. Sie hat drei Wohnsitze in drei Bundesländern und ist doch 
immer auf Achse. Denn Inka Meyer ist Deutschlands erfolgreichste 
Blauhelm-Soldatin im ewig lodernden Kampf der Geschlechter. Egal, 
wo es brennt: Gleichstellung, Lohndifferenz, MeToo-Debatte, antiquier-
te Rollenbilder oder die mafiösen Auswüchse der Schönheitsindustrie. 
Inka Meyer ist vor Ort und klärt die Lage. Dafür braucht sie allein die 
entwaffnenste Waffe der Welt: umwerfenden Humor!

KONSTANTIN KOROVIN
Mimimi – Millenial mit Migrationshintergrund

Geboren ’87 in der Ukraine, aufgewachsen in Mittelfranken, sozialisiert 
im Spannungsfeld von Borscht und Bratwurst, war Konstantin schon früh 
klar, was er später mal werden wollte: Alles. Schließlich fand der ehema-
lige Langzeitstudent, Filmemacher, Fabrikarbeiter, Kinoticketverkäufer, 
Escaperoomleiter, Statist, Indierapper und Zahnarztsprechstundenhilfe 
bei der Bundeswehr Anfang 2017 seinen Weg zur Stand-Up Comedy, 
hauptsächlich weil es für ihn der Zeitpunkt war, mal was Vernünftiges zu 
machen. 

DONNERSTAG 29.11. AB 20 UHR
 + Auftritt des Siegers aus den  
Kostproben vom 23.11.

LISA & LAURA GOLDFARB
Klein und Gemein

Alles hat immer zwei Seiten – und entgegengesetzte Pole ähneln sich 
oft in frappierender Weise. Während in Politik und Gesellschaft die Posi-
tionen immer extremer, das Denken immer schwarz-weißer und die Be-
reitschaft, die andere Seite einer Geschichte zu hören, immer geringer 
werden, bleibt die Wahrheit mit ihren differenzierten Schattierungen oft 
auf der Strecke. Höchste Zeit, beide Seiten einer Medaille zu beleuchten 
und zu entlarven, wie oft sich rechts und links, reich und arm, progressiv 
und konservativ ähneln wie ein Zwilling dem anderen – und wer könnte 
das besser als Zwillinge selbst. Lisa und Laura Goldfarb, ein doppelter 
Espresso auf der Bühne: klein, süß und besonders stark.



NISSE BARFUSS
Entdecker wird man nicht daheim

Der ostwestfälische Schauspieler und Liedermacher philosophiert sich 
mit seinem aktuellen Programm durch einen Abend aus absurden Ge-
danken, kreativen Wortwitzen und musikalischen Kurzgeschichten. Ne-
ben seltsamen Kopfbedeckungen, einer mitreißenden Darbietung sei-
ner Lieder und dem Einsatz von abstrusen Requisiten überrascht Nisse 
Barfuss sein Publikum: intelligent-melancholisch und naiv-freudvoll.

JURI VON STAVENHAGEN
Laut gedacht

„Wenn ihr Erwachsen werdet, wird alles besser!“ Mit diesem Rat seines 
Klassenlehrers versucht der Kölner Comedian Juri von Stavenhagen 
durch sein Leben zu kommen und muss ernüchternd feststellen, dass 
alles genauso frustrierend bleibt, nur das jetzt auch noch Miete dazu 
kommt. Leider lässt sich Miete nicht mit Pfandflaschen bezahlen. Um 
sich über Wasser zu halten, erzählt Juri deshalb haarsträubende 
Geschichten auf den Brettern, die die Welt bedeuten. 

MARCUS FEUSS
Ein Koffer, ein Klavier und ein Nelkenstrauß

Marcus Feuß erzählt in seinem Programm von der Suche nach dem 
Glück und taucht zusammen mit dem Publikum ein in ein Wechselbad 
der Gefühle. Es geht um die großen Fragen zum Sinn und Unsinn des 
Lebens: Was erfüllt mich wirklich? Wie kann ich meiner Unzufriedenheit 
entkommen? Was können Singlebörsen, Halloween oder Football dazu 
beitragen? Muss ich wirklich so sein wie alle anderen? Und was macht 
dieser Nelkenstrauß auf meinem Klavier? Fragen über Fragen auf die es 
schließlich die eine, ganz zarte Antwort gibt …

FREITAG 30.11. AB 20 UHR
3. Runde Hauptwettbewerb

LUDWIG W. MÜLLER, KARL GSCHAIDER UND  
MIKA BLAUENSTEINER

Das ist Kabarett ganz auf die österreichische Art:  
sprachverliebt, satirisch, schräg.

Seit nunmehr 12 Jahren lebt, schreibt und spielt Ludwig W. Müller in 
München, als gefeierter Kabarettist, Schüttelreimer und Meister des 
skurrilen Wortspiels. Das Einzige, was dem charmanten Wahlmünchner 
und wiederholten Kaktusmitwirkenden zum perfekten Arbeitsklima 
fehlt, ist das echte Wiener Kaffeehaus. Dort, wo der Grant des Obers zur 
beruflichen Qualifikation gehört und der Gast mit Zeitung, Zigaretterl 
(immer noch!) und in Thrombosesocken geduldigst ausharrt, bis seine 
Melange serviert wird.

In Ermangelung dieser einzigartigen Wiener Institution stellt Ludwig 
Müller sein Kaffeehaus nunmehr auf die Bühne der Pasinger Fabrik. 
Den Ober gibt der kaktus-prämierte Steirer Karl Gschaider (Preisträger 
2000) als grantelnder, philosophischer „Herr Ferdinand“. Als erfri-
schend neues Gesicht der Wiener Kabarettszene versprüht Dame Mika 
Blauensteiner ihren feinherben Wiener Charme. Und beweist, dass man 
auch so manche „urböse“ Pointe stilsicher servieren kann, wenn man 
den richtigen „Schmäh“ heraußen hat. 

Nehmen Sie Platz im Café Kaktus und genießen Sie Gschichtln und 
Pointen im Dreivierteltakt!

SAMSTAG 1.12. AB 20 UHR
Ein paar Wiener für München



Die Fachjury des Kabarett Kaktus setzt sich zusammen aus Kabarett-
experten und -expertinnen der Süddeutschen Zeitung, der Kabarett-
bühnen Drehleier und Lach & Schieß, des Bayerischen Rundfunks, dem 
BR-Fernsehen sowie des Veranstalters Kultur & Spielraum e. V.  
Herzlichen Dank an Steffi Rosner, Christa Niederreiter, Geli Schmaus, 
Klaus Weinzierl, Oliver Hochkeppel, Christian Schulz und Werner 
Winkler für ihr langjähriges, fachkundiges und unbestechliches Wirken.

22 Jahre Vokal Total

12. Okt. – 15. Dez. 2018

23 Konzerte mit 32 Gruppen
4 Spielorte

www.spectaculum-mundi.de

Deutschlands größtes A-Cappella-Festival

Zum Abschluss des 30. Kabarett Kaktus präsentieren wir die Preisträger 
des diesjährigen Wettbewerbs im Doppelpack.

Der oder die ersten und zweiten Gewinner des diesjährigen Wettbe-
werbs zeigen jeweils einen längeren Ausschnitt aus ihrem aktuell von 
der Jury ausgezeichneten Programm. 

Der Abend wird von Christian Springer & Helmut Schleich moderiert.

 
 
Der Preis: Auf die Sieger des diesjährigen Wettbewerbs warten Auftritte 
im kommenden Jahr auf Bühnen in München und drumherum: im Thea-
ter Drehleier am 27. März, im Kultur- und Bildungszentrum Seidlmühle 
in Ismaning am 5. Mai, im Vereinsheim Schwabing am 6. Mai und in der 
Münchner Lach + Schieß am 7. Mai.

Der Bayerische Rundfunk zeichnet den Abschlussabend auf und 
berichtet darüber in der Sendung radioSpitzen auf Bayern 2 am 
Freitag, den 7. Dezember 2018 von14.05 bis 15.00 Uhr und in einer 
Wiederholung am Samstag, den 8. Dezember von 20.05 bis 21.00 Uhr.

SONNTAG 2.12. AB 20 UHR

ABSCHLUSSABEND
MIT PREISVERLEIHUNG AN DIE  
GEWINNER DES KABARETT KAKTUS 2018



PROGRAMMÜBERSICHT

FREITAG  
23.11. 
20.00 UHR

Kostproben (Spieldauer je 15 min)
HANI WHO – I am who I am 
ALEXANDRA KRAUS – Hier könnte ein Titel stehen 
RIKE WAGNER – An oana Stauan varreckt koa Goaß 
TOM GUBIK – Geht’s so oder basst’s?

SAMSTAG 
24.11. 
20.00 UHR

1. Runde Hauptwettbewerb
ALEX BURKHARD – Man kennt das ja 
SARA BRANDHUBER – I war des fei ned 
DA BERRER – Ausgepoppt

SONNTAG  
25.11. 
20.00 UHR

Die Preisträger des Kabarett Kaktus 2017
TINO BOMELINO – Man muss die Dinge nur zu Ende 
ARNDT ULRICHSEN – Ist die Realität an allem Schuld?

MITTWOCH 
28.11. 
19.30 UHR

Jubiläumsabend 30× Kabarett Kaktus
Mit Preisträgern aus drei Jahrzehnten und dem  
einen oder anderen Überraschungsgast

DONNERSTAG  
29.11. 
20.00 UHR

2. Runde Hauptwettbewerb
INKA MEYER – Der Teufel trägt Parka 
KONSTANTIN KOROVIN – Mimimi … 
LISA & LAURA GOLDFARB – Klein und Gemein

FREITAG  
30.11. 
20.00 UHR

3. Runde Hauptwettbewerb
NISSE BARFUSS – Entdecker wird man nicht daheim 
JURI VON STAVENHAGEN – Laut gedacht 
MARCUS FEUSS – Ein Koffer, ein Klavier und …

SAMSTAG  
01.12. 
20.00 UHR

Ein paar Wiener für München
Ein Wienabend von und mit Ludwig W. Müller 
und den feschen Gästen Karl Gschaider und 
Mika Blauensteiner

SONNTAG  
02.12. 
20.00 UHR

Abschlussabend mit Preisverleihung
Der Abend wird von Christian Springer und  
Helmut Schleich moderiert

Ort: Pasinger Fabrik (Wagenhalle), August-Exter-Straße 1, 81245 München.  
Zu erreichen mit den S-Bahnen 4 / 5 / 6 / 8, Pasinger Bahnhof, Ausgang Nord 

Eintritt: € 17,– regulär und € 14,– ermäßigt, Jubiläumsabend 30 € (keine Ermäßigung)

Kartenvorbestellungen: 0 89 / 34 16 76 (Mo – Do 9.30 – 17.00 Uhr, Fr 9.00 – 13.00 Uhr)  
oder 0 89 / 8 88 88 06 (nur an den Festivaltagen ab 17.00 Uhr) 

Veranstalter: Kultur & Spielraum e. V., Ursulastraße 5, 80802 München, Albert Kapfham-
mer, Helmut Schleich, Christian Springer in Zusammenarbeit mit dem Jugendkulturwerk 
München, dem Kulturreferat der Landeshauptstadt München, der Drehleier München, 
der Lach & Schießgesellschaft, dem Bayerischen Rundfunk/Bayern 2 und der Volkshoch-
schule im Norden des Landkreises München e. V.


